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1. Gmßwort des Präsidenten

„Gute Vorstandsarbeit ist nur
möglich, wenn der Vorstand er
fährt, welche Meinung die Schüt
zen zu bestimmten Themen ha

ben .. So schrieb ich in meinem

Vorwort zum 1. Schützenblatt.

Das Megathema unserer Zeit ist
der Schutz des Weltklimas. Es

geht eigentlich jeden, insbeson
dere aber uns Schützen an; denn
wir haben uns den Schutz des

Nächsten - und damit den der

nachfolgenden Generation - zur
Aufgabe gemacht. Um unser Be
wußtsein für das Notwendige in
diesem Punkt zu schärfen, findet
Ihr unter Punkt 13 Auszüge aus ei
nem Vortrag, den der Aufsichts
ratsvorsitzende der Deutschen

Esso AG am 15. Nov. 1990 vor der

Deutschen Gesellschaft für Aus

wärtige Politik gehalten hat.

Diesen Vortrag möchte ich zur
Diskussion stellen und die Mei

nung der Schützenbrüder hierzu
hören. Es würde mich wundern,
wenn wir zu einem Konsens kä

men. Aber das Wunderbare an

den Wundern ist, das sie manch
mal wirklich geschehen.

Mit herzlichem Schützengruß
Burkhard Krapp
Präsident

Der Leonberger Weg:

Darlehens'
Zinsen

ab 1,5
(effekt. Jahreszins ab 2,16%)

* beim Bausparen mit
System LW. Denn da kön
nen Sie durch Ihr Bau

spartempo die Höhe Ih
rer Darlehenszinsen von

1,5% bis 5,75% (effekti
ver Jahreszins von 2,16%

bis 7,59 %) selbst bestim
men. Sprechen Sie noch
heute mit mir:

Reinhard Pundt
Generalvertreter der

Leonberger Bausparkasse AG
Balzweg 4 • 49393 Lohne

Tel.: 04442/Z536-Fax 910219

Buro:Marktstr. 18

Tel.: 04442/9265-0-11-Fax 926555

Leonberger
Bausparkasse

Wir beraten wie ein Freund.

Schützenkönig Schilling, 1923 (Tappehorn, Südlohne)

Thron des Kinderschützenkönigs 1935



2. Der Vorstand des Lohner Schützenvereins

Concordia
Vershi*^runqeii

.huYfJic/ifi/ici/

CONCORDIA
Versicherungen

Sportliches Können und eins kleine Portion Glück ...

Wir beraten Sie jederzeit,

Individuell in allen Versicherungsfragen.

Ihr persönlicher

Concordia Versicherungs-Fachmann

Clemens Buschmann
Lohne • Wachtelstraße 6 • Tel. 04442/4966

Bei uns finilen Sie alles fllr Ihren llebllngssnoil.
Unildele neue Ideen ml! puff;

OQfa

49393 Lohne Brinkstraße 27 • Telefon (0 44 42) 35 04

Heckenweg

Burkhard Krapp ist alter und neuer Präsident des Schützenvereins Lohne. Für ihn gab
es auf der Generalversammlung am 22. März 1995 im Saal Hoyer ein einstimmiges Vo
tum der 186 anwesenden Schützenbrüder. Ebenso einstimmig war das Votum für den
2. Vorsitzenden Waller Meyer, der an die Stelle des nach 30-jähriger Vorstandsarbeit
ausgeschiedenen Majors Paul Ernst tritt. Der Schützenkönig von 1993, Ernst Behrend,
wurde für Walter Meyer als 2. Vorsitzender gewählt. Weitere Veränderungen im enge
ren Vorstand ergaben sich nicht, da sich die bisherigen Vorstandsmitglieder Wilhelm
Bojes, Georg Steinkamp, Erwin Sieverding und Alfons BCrümpelbeck wieder zur Wahl
stellten und einstimmig von der Versammlung bestätigt wurden. Durch den Tod von
Generaloberst Paul Börgerding waren im Stab Umbesetzungen erforderlich. Nachfol
ger wurde aufgrund geheimer Wahl Oberstleutnant Hermann Trenkamp, der sich ge
gen Franz Wilke durchsetzen konnte. Einstimmig fiel dagegen das Wahlergebnis für
Josef Hinners-Krogmann als Platzkommandanten aus. Neuerungen gab es bei den
Adjutanten. Hier wurden Norbert Krogmann und Heiner Diekstall auf Vorschlag von
Präsident Burkhard Krapp gemeinsam gewählt, so daß erstmals 4 Reiter den Schützen
umzug 1995 anfuhren werden
Damit auch jeder Schütze weiß, wer für unseren Verein verantwortlich ist, werden
nachfolgend die Mitglieder unseres Vorstandes vorgestellt.

Präsident Burkhard Krapp

Mitglied des Schützenvereins Lohne seit 1972
1972 bis 1976 12. Kp Brink Süd als Schütze
1977 bis 1989 6. Kp Brink Nord, hier von 1987

bis 1989 Hauptmann
ab 1989 Präsident des Schützenvereins Lohne

vorher: von 1950 bis 1973 Mitglied im Schüt
zenverein Steinfeld

von 1966 bis 1978 Mitglied im Schüt
zenverein Damme

I. stellvertretender Vorsitzender Walter Meyer

Mitglied im Schützenverein Lohne seit 1973 in der
II. Kompanie Keet
1973 bis 1974 Fahnenträger
1974 bis 1978 Kassierer
1978 bis 1989 Hauptmann
1992 bis 1995 2. stellv. Vorsitzender im Vorstand

Schützenkönig 1987/1988 als König Walter von
Wirtschaft und Recht mit Königin Rosl
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AUF DIESE STEINE KÖNNEN SIE BAUEN
Die erste Wohnung ist ein wiehtigerSehrilt in tlic Unahhangigkeil. ihre \ ermögens\virksamcn

Leistungen auf einem Bausparkonto bei Schwäbisch Hall helfen Ihnen, schneller auf eigenen

Beinen zu stehen.

„Mit Schwäbisch Hall in

die eigenen vier Wände."
Bczirk-slcilcr Georg Sleinkamp,
Deichstralle 53. 49393 Lohne.

Telefon 04442/4805

Schwäbisch Hall
Auf fliese Steine können Sie bauen

16. Erinnerungen an die „gute, alte Zeit"

Die nachfolgenden Fotos sollen eine kleine Erinnerung an vergangene Schützenfeste sein.

1

Das Bild zeigt dreifrühere Präsidenten, und zwar Franz Beckmann, links, daneben Alwin
Hinners und Zweiter von rechts Eda Römann.

Lohner Bank eG

WW

Wer kennt die Schützenbrüder auf diesem Foto, wann und wo ist es aufgenommen?
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2. stellvertretender Vor
sitzender Ernst Behrend

Eintritt in den Schützen
verein Lohne 1969. Mit
glied der Kompanie
„Fuchshöhle".
Seit 1995 Mitglied des
Vorstandes. Schützenkö

nig 1992/1993 als König
Ernst von Dach und

Turm mit Königin Mar
tina vom Brink

Kassierer
Georg Steinkamp
1967 Eintritt in den Schützen
verein Lohne in die 14. Kom

panie Jung-Markt.
1972 bis 1986 Hauptmann
der 14. Kompanie
1986 bis 1991 Stellv. Schrift-
fuhrer im Vorstand
Seit 1992 Kassierer im

Vorstand

Platz und Gerätewart
Alfons Krümpelbeck

Eintritt in den Schützen

verein Lohne 1972 in die
13. Kompanie Schellohne.
Ausbildung zum
Schießsportleiter in 1991.
Seit 1992 als Platz- und

Gerätewart im Vorstand

Schießwart Erwin Sieverding
Eintritt in den Schützenverein Lohne 1956 in die

Kompanie Danner, III. Zug. Seit 28 Jahren im Vorstand als
Schießwart tätig. In diesen Jahren aktiver Sportschütze

mit vielen Erfolgen bei Kreis-, Bezirks- und Landes
meisterschaften.

Schriftführer

Wilhelm Bojes

Eintritt in den Schüt

zenverein Lohne 1954

Seit 1964 Schriftführer

im Vorstand, zuständig
für Protokolle, Orden,
Schnüre, Ehrungen,
Pacht- und Musikver

träge.
In 1955 Mitbegründer
des Schützenvereins

Stoppelmarkt Vechta
und hier von 1955 bis

1960 1. Präsident.



SchießofTizier Heinz Kaddatz

Eintritt in den Schülzenverein Lohne 1971 in die

12. Kompanie Brink-Süd.
Ab 1976 44. Kompanie Heidewinkel und hier von 1978
bis 1988 Hauptmann.
1986 zum Vorsitzenden der Schießsportabteilung gewählt
und Trainer und Betreuer der Jugend- und Damen
abteilung.
Seil 1988 als SchießofFizier im erweiterten Vorstand.

Schießoflizier Klaus Gotting

Eintritt in den Schützenverein Lohne 1973 in die

18. Kompanie „Laubfrosch" Bokern.
Von 1980 bis 1985 Feldwebel der 18. Kompanie.
Seit 1991 als SchießofTizier im
erweiterten Vorstand.

SchießofTizier Gottfried Sieve-LefTerding

Eintritt in den Schützenverein Lohne 1964 in die

22. Kompanie Zerhusen. Von 1968 bis 1980 Leitung
der Komp.-Schießgruppe. 1975 Eintritt in die Schieß

sportabteilung des Lohner Schützenvereins. 1984
Wahl in den erweiterten Vorstand des Lohner Schützen

vereins. 1988 Übernahme der Schießsportabteilung als
Sportleiter und Kassierer.

Betreuer des Kinderschiitzenfestes

Clemens Middendorf

Eintritt in den Schützenverein Lohne 1977 in die

12. Kompanie, hier von 1980 bis 1982 Hauptmann.
Seit 1973 Betreuer der Lohner Kinderschützen,
zunächst als „Zivilist" und ab 1982 Mitglied des
erweiterten Vorstandes.

Ich wünsche weiterhin dem Präsidenten sowie dem gesamten Vorstand des Lohner
Schützenvereins bei der Gestaltung von Neuem, gleich welcher Art, eine gute und
glückliche Hand zum Wohle aller Schützenbrüder und der gesamten Lohner Bevölke
rung. Schließen möchte ich meine Ausführung mit dem Satz eines unbekannten Dich
ters: „Die ganze Mannigfaltigkeit, der ganze Reiz und die ganze Schönheit des Leben
setzen sich aus Licht und Schatten, aus Neuem und Bewährtem zusammen."

BEDACHUNGEN

IVKClO GMBH

DACHTECHNIK NACH MASS

STEILDACH

- FLACHDACH

- GRÜNDACH

- FASSADENBAU

- BAUWERKSABDICHTUNG

- ALTDACHSANIERUNG

- BAUKLEMPNEREI

- REPARATUR-SOFORT-SERVICE

BLEICHSTRASSE 2-49393 LOHNE - TEL. (04442) 1752 • FAX 04442 (63 82)
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Betreuer des

Kinderschützenfestes

Werner Tinnemann

Eintritt in den Schützenverein

Lohne 1976 in die 19. Kompanie,
hier von 1982 bis 1994 Feld

webel. Seit 1994 Mitglied des
erweiterten Vorstandes.

Platzkommandant Josef

Hinners-Krogmann

Eintritt in den Schützenverein

Lohne 1956 in die 22. Komp.
„Poggenstadt". Seit 1984 Trä
ger der Bataillonsfahne des IV.
Bataillons. 1984 Wahl in den

erweiterten Vorstand - Stab -

des Lohner Schützenvereins.

Ab 1995 Platzkommandant im

Stab.

Regimentsadjutant

Norbert Krogmann

Eintritt in den Schützenverein

Lohne 1972 in die 14. Kompa
nie Jung-Markt. In der Kompa
nie von 1981 bis 1983 Feldwe

bel. Von 1987 bis 1994 Fahnen

träger im Regimentsfahnen
zug. In 1993 /1994 Schützenkö
nig Norbert von Recht und
Blau-Weiß mit Königin Lisa
vom Mühlenteich. Ab 1995

Regimentsadjutant im Stab.

General

Hermann Trenkamp
Eintritt in den Schüt

zenverein Lohne 1953

in die 4. Kompanie
Bahnhofstraße. Seit

1988 Regimentsadju
tant. Von 1992 bis 1994

Platzkommandant. Ab

1995 General im Stab.

Regimentsadjutant
Heiner Diekstall

Eintritt in den Schüt

zenverein Lohne 1961 in

die 14. Kompanie Jung-
Markt. Ab 1974 zugehö
rig zur 29. Kompanie.
Ab 1995 Regiments
adjutant im Stab.



Horbert HUker
- KFZ An- und Verkattf-

- Aucb UnfaUfubneu$e -

- Gebrauchtteile Handel-

Norbert Hilker

Birkenweg 17

49393 Lohne

odC

jiii

15. Gedanken zu dem Motto des Lohner Schützenfestes 1994

„Neues gestalten - Bewährtes erhalten"
Das Motto des Schützenfestes 1994 stammt aus der Feder des Motto-Königs Josef
Gotting aus der 13,Kompanie Schellohne. Jedes Jahr ist Josef Gotting mit mindestens
einem Motto bei der Mottowahl dabei. Das Motto des Schützenfestes 1988 „Jederzeit
Freunde und Geselligkeit" brachte ihm erstmals den Mottoorden ein. Er ist ein Kön
ner der Musik und Verse: Bin Schützenbruder, der wie kein Zweiter dem Schützen
brauchtum verschrieben ist. Nachfolgend seine Gedanken zum vorgenannten Motto
auf dem Kommers am 9. Juli 1994:

Mit meinen Ausführungen möchte ich mit dem zweiten Teil des Mottos „Bewährtes
erhalten" beginnen, weil sich auf Bewährtes sehr gut Neues gestalten läßt. Wir alle le
ben - wie wir es fast täglich selber spüren - in einer sehr schnellebigen Zeit, die von
Hektik und Streß gekennzeichnet ist. Zeit zu haben, ist schon fast zu einem sehr selte
nen Luxusartikel geworden. Die Unzufriedenheit der Menschen mit dem, was man
hat, die Sorge um den Arbeitsplatz, Null-Bock-Stimmung, all dies gehört schon fast zur
Tagesordnung. Immer wieder gilt es, sich mit Situationen auseinanderzusetzen, die
schnell entschieden und bewältigt werden müssen. Oft ist der Rat eines Freundes, Kol
legen oder Bekannten „Gold wert". Von noch größerem Vorteil ist es, wenn man auf
etwas schon mal Dagewesenes, etwas Bewährtem, zurückgreifen kann. So wie früher,
damals, diese Gedanken sollte man nach Möglichkeit bei all seinem Tun und Handeln
miteinbeziehen. Hält man im Lohner Schützenverein nach Tradition oder Bewährtem

Ausschau, braucht man nicht lange zu suchen, man wird fündig.
Alles Bewährte aufzuzählen, würde den Rahmen dieser Veranstaltung sprengen, des
halb möchte ich nur einige Beispiele nennen. An erster Stelle und mit absoluter Priori
tät steht die soziale Einstellung der Lohner Schützen. Soziale Feste, Eieraktionen oder
die Aloys-Diekstall-Stiftung verdeutlichen diese Einstellung. Die Reinerlöse der viel
fältigen Veranstaltungen kommen stets Behinderten und Mitmenschen zugute, denen
es nicht so gut geht. Auch in Richtung Gesundheit, dem höchsten Gut des Menschen,
sind Schützenbrüder aktiv, so die Blutspende, die Menschenleben rettet und erhält.
Die älteren Mitbürger und Bewohner unserer Stadt werden in viele Aktivitäten des
Lohner Schützenvereins einbezogen, sie sind und werden nicht vergessen. Dies alles
ist ein gutes Grundkapital, das sich bewährt hat und erhalten werden muß. Auf diesem
Fundament läßt sich sehr gut „Neues gestalten".
Neues gestalten, und damit bin ich bei dem ersten Teil des Mottos, bedeutet, neue und
unbekannte Wege zu gehen. Etwas noch nicht Dagewesenes zu probieren und zu ris
kieren. Dies kann man jedoch nicht allein. Neues gestalten kann nur gelingen, wenn
alle Beteilgten partnerschaftlich Einfluß nehmen und kamaradschaftlich mitgestalten.
Zusammenarbeit - statt Konkurenz! Der Mensch braucht nun einmal die Gesellschaft,
die Geselligkeit, Freundschaft und Nachbarschaft. Ja, er braucht die Vereine, egal wel
cher Kategorie sie angehören. Sich der Diskussion stellen und fair auseinandersetzen.
Wer neues gestaltet, geht mit der Zeit, bleibt nicht auf dem alten Stand stehen und ver
ändert sich und die Umwelt. Denn, so sagt ein altes Sprichwort: „Wer rastet, der ro
stet." Die Lohner Schützenbrüder gehen diesen Weg. Viele Neuerungen der letzten
Jahre kann ich an dieser Stelle aufzählen. Stellvertretend für alles möchte ich nur den
neuen Schützenhof nennen. Er ist nicht nur neu, sondern gut gestaltet und gelungen.

73



5. Der Kommers

Das Dauerthema der letzten Jahre - die Platznot beim Kommers! Immer mehr Schüt
zen möchten am Schützenfestsamstag am Kommers teilnehmen. Die immer größer
werdende Schar an Schützen führt dazu, daß wir Schützen immer „enger" zusammen
rücken. Es ist eine echte "Verbundenheit" festzustellen. Beim letztjährigen Kommers
konnten durch eine neue Tischordnung zusätzlich 150 Schützen Platz finden. Hiervon
konnte sich Schützenpräsident Burkhard Krapp persönlich mittels eines Fernrohres,
das ihm vom stellvertretenden Vereinsvorsitzenden Paul Ernst für sein stets weitsich
tiges Engagement überreicht wurde, überzeugen.

6. Erneuerung des Schützenplatzes
1995 werden die Lohner Schützen und die Gäste das Schützenfest auf einer „Fest
wiese" feiern. Die Umgestaltung und Begrünung des Schützenplatzes sind abgeschlos
sen. Ein besonders widerstandsfähiger Rasen hat den Schützenplatz zu einem
Schmuckstück werden lassen. Mit der Umgestaltung hat der Schützenplatz einen „grü
nen Charakter" bekommen. Die Zufahrten sind gepflastert, so daß der Staub der Ver
gangenheit angehört. Zweifelsfrei gehört der SQhützenhof und der Schützenplatz zu
den schönsten Aushängeschildern der Stadt Lohne. Wie schon oft geschrieben - eine
Attraktivitätssteigerung dieses nicht unwichtigen Stadtbereiches!

7. Magische Grenze jetzt überschritten
Durch 140 Neuzugänge in 1994 kann der Lohner Schützenverein nunmehr 2046 Mit
glieder vorweisen. „In der Begeisterung für die gemeinsame Sache sind wir Lohner
Schützen nicht zu schlagen. Die magische Grenze von 2000 Schützen haben wir über
schritten. Ein Ergebnis harter Arbeit und persönlichen Einsatzes eines jeden". Mit die
sen positiven Worten begann Präsident Burkhard Krapp seinen Jahresbericht auf der
Generalversammlung am 22.März 1995. Dies ist eine Entwicklung, die im Schützenwe
sen einzigartig ist. Ein Verein, bei dem das Durchschnittsalter bei 49,3% der Mitglieder
bei 40 Jahre und jünger liegt, braucht sich um die Zukunft nicht zu sorgen. Der Verein
wird geprägt vom Zusammengehörigkeitsgefühl und der Verbundenheit zur Schüt
zentradition. Unzählige Aktionen zu Gunsten sozialer und gemeinnütziger Einrich
tungen zeichnet den Verein in besonderer Weise aus. Natürlich gehört hierzu auch das
Recht auf Frohsinn und Ausgelassenheit - allerdings fern eines „kollektiven Saufgela
ges", so wie die Redakteurin der Oldenburgischen Volkszeitung Frau Ruth Honkomp
den Lesern des öfteren suggeriert. Eine bewußte Ignoranz von Tatsachen und Verun
glimpfung von über 2000 Schützen kann uns Schützen allerdings nicht davon abhalten,
so weiter zu machen wie bisher. „Ein glatter Fehlschuß, Frau Journalistin!"

3. Der Schützenthron 1994

König Heinz vom Franziskaner mit Königin Karin vom Wicheler Kreuz,
Fürst Reinhold Nordmann von Autozubehör mit Fürstin Petra von der Brägeler Straße,
Herzog Thomas Kreymborg von Mega & Company mit Herzogin Christina von derJosefstr.,
Graf Norbert Hilker vom Autohandel mit Gräfin Nikola vom Birkenweg,
Baron Frank Zerhusen von Kunststoff und Technik mit Baronin Bianca vom Ginsterweg.

„Wichder Tmpm"
Restaurant • Clubzimmer ■ Bundeskegelbahnen

Lindenstraße 96 • 49393 Lohne • Tel. 04442/1237

(dienstags Ruhetag)

Kalte und warme Büfetts für Feiern aller Art

auch außer Haus.



4. Thron und Hofstaat

Diese „uralte" Kompanie (Gründungsjahr 1987) mußte lange warten, bis endlich ein
Schützenbruder aus ihrer Mitte die Königswürde erringen konnte. König Heinz, der
bereits 1971 Kinderschützenkönig in seinem Geburtsort Weyhe (Bremen) war, hat sei
ner 36. Eichen-Kompanie durch den Königsschuß einen Bärendienst erwiesen. Ihm
zur Seite steht seine Ehefrau Karin, die als Königin vom Wicheler Kreuz der Königs
würde den notwendigen Glanz verleiht. Bei ihrer freundlichen und lustigen Art fühlen
sich alle Gäste immer wieder wohl. Eine Königin, wie sie sich jeder König nur wün
schen kann!

Große Unterstützung erfuhren König Heinz und Königin Karin von ihrem Hofstaat,
der mit jungen, dynamischen Schützenbrüdern der Eichen-Kompanie besetzt wurde:

Angeführt wird der Hofstaat von Fürst Reinhold Nordmann mit seiner Fürstin Petra
Thöne von der Brägeler Straße. Reinhold Nordmann war bereits 1971 Kinderschützen
könig von Lohne. Seit 5 Jahren ist er Mitglied des Lohner Schützenvereins und seit 3
Jahren Feldwebel der 36. Kompanie.

Herzog Thomas Kreymborg mit Herzogin Christina Lamping von der Josefstraße. Seit
7 Jahren gehört Herzog Thomas Kreymborg der 36. Kompanie an und ist seit 3 Jahren
Schriftführer in dieser Kompanie.

Graf Norbert Hilker mit Gräfin Nikola vom Birkenweg. Als Gründungsmitglied ist
Graf Norbert Hilker der „Senior" auf dem Königsthron.

Baron Frank Zerhusen mit Baronin Bianca Kositza vom Ginsterweg. Seit 6 Jahren ge
hört Baron Frank Zerhusen zur Königskompanie und hat sich seitdem mit seinem per
sönlichen Einsatz für die 36. Kompanie unentbehrlich gemacht.

Wir fahren für Sie seit über 50 Jahren.

Bemard Bahlmann
Spedition • Seit 1935

Nah- und Ferntransporte

49393 Lohne, Lindenstr. 75/77
» 04442/1394 • Fax 04442/6772

2. AIoys-Diekstall-Stiftung

Aus dem Erlös des Erntedankfestes spendete die 22.Kompanie 1000,- DM an die
Aloys-Diekstall-Stiftung.

SfemTÄ« j'

Überreichung des Erlöses an Helmut Götlke-Krogmann. Anwesend waren von links nach
rechts: Burkhard Krapp, Heiner Rießelmann, Helmut Göttke-Krogmann. Hermann Winter
und Günter Möllmann.

3. Historische Orden und Fahnen nun im Lohner Rathaus
Schützenkönig Norbert Krogmann von Recht und Blau-Weiß und sein Schützenthron
1993 hatten sich anläßlich des Empfangs der Stadt Lohne zum Auftakt des Schützen
festes 1994 für das Gastgeschenk an die Stadt etwas Besonderes einfallen lassen. Da die
Königskette, die behängt mit Orden seit 1840, kaum mehr zu tragen war, überließ Kö
nig Norbert der Stadt Lohne die polierten Orden aus der Zeit von 1840 bis 1939. Den
künftigen Königen ist damit eine schwere Last genommen. Die Königskette ist nun
noch mit den Orden seit 1950 bestückt.

4. Befehl ist Befehl

Trotz 40'' Celsius im Schatten lautete der unerbittliche Befehl des leider verstorbenen
Regimentskommandeurs Generaloberst Paul Börgerding: „Die Jacken bleiben an."
Bei diesem Befehl zeigte sich einmal mehr die Wichtigkeit unserer Schützenfrauen.
Entlang des Schützenumzuges versorgten sie die ihr Letztes gebenden Schützen mit
Eiswürfeln - eine willkommene Abkühlung unter dem Schützenhut!
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5. Das Königsjahr

Leider begann das Königsjahr mit der traurigen Nachricht vom Tod des sehr geschätz
ten und beliebten Generaloberst Paul Börgerding am 14. Juli 1994. Danach wurde der
Vorsatz gefaßt, die Verpflichtungen des Königsthrones nicht zu umfangreich werden
zu lassen, damit die Freude und der Spaß nicht zur Pflicht werden. Die Geselligkeit un
tereinander und die stete Bereitschaft der Hilfe fiir die vielfältigen Aufgaben unseres
Schützenvereins standen hierbei stets im Vordergrund.

а. Die Ballsaison
Eine schöne Erinnerung für den Hofstaat bleiben die verschiedenen Bälle der Saison,
die da waren:

1. Musiker- und Sängerball,
2. Schützenball in Bokern-Märschendorf,
3. Kreiskönigsball in Mühlen,
4. Jubiläumsball „75 Jahre Lohner Stadtkapelle",
5. Ball der Gastronomie,
б. Ball des 5. Bataillons,
7. Lohner Schützenball

Dem Königsthron wurde stets ein herzlicher Empfang bereitet. Bei unserem Schützen
ball im Deutschen Haus wurde leider die Königswürde nicht beachtet. Der Königs
thron mußte an einem sehr ungünstig gestellten und viel zu engen Tisch Platz nehmen.
Bei dem nur alle zwei Jahre stattfindenden Kreiskönigsball am 24. September 1994 in
Mühlen entging König Heinz nur knapp der „Kreiskönigswürde".

Den Bataillonsball des 5. Bataillons am 5. November 1994 nahm König Heinz nebst
Hofstaat zum Anlaß, den Scheck aus dem Erlös des Moto-Cross-Rennens in Höhe von
12.470,- DM zu Gunsten der Aloys-Diekstall-Stiftung an Präsident Burkhard Krapp zu
überreichen.

Das freundliche Autohaus

Der Königsthron 1994 bei der Überreichung des Schecks an Schützenpräsident B. Krapp
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b. Adventsfeier im Altenheim St. Elisabeth-Haus
Am 4. Dezember 1994 wurde die schöne Tradition, eine Adventsfeier im Altenheim
„St. Elisabeth-Haus" zu feiern, fortgesetzt. Die Frauen des Königsthrons backten
Kuchen und Brot und begaben sich mit König Heinz und den Ministern zu einem ge
mütlichen Nachmittag ins St. Elisabeth-Haus. Eine besinnliche Kaffeetafel mit
Gedichten und gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern verlieh das Gefühl der
Verbundenheit. Der Nachmittag wurde mit dem Besuch des Nikolaus gekrönt. König
Heinz und Königin Karin ließen es sich nicht nehmen, auch die bettlägerigen Bewoh
ner des St. Elisabeth-Hauses mit dem Nikolaus zu besuchen.

c. Fahrt nach Rixhcim

Am 16. September 1994 stand die Fahrt nach Rixheim auf dem Programm. Neben dem
Königsthron von 1993 beteiligten sich auch Mitglieder des Spielmannszuges und des
Vorstandes an dieser Fahrt. Die nicht zu beschreibende Gastfreundschaft der Rixhei-
mer wird für uns ein unvergeßliches Erlebnis bleiben.

Zum Höhepunkt des
Rixheimer Besuches

gehörte der Schützen
ball. König Heinz
war ganz angetan

von den Darbietungen
der „Rixheimer

Ballett-Tänzerinnen".

A uch die Frauen

stellten unter Beweis,
daß sie hervorragende
Schützen sind.

14. Lohner '^agespresse

1. VIP-Zelt auf dem Schützenfest
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Neben den obligatorischen Festzelten errichtete unser Festwirt Manfred Arlinghaus
erstmals auf dem Schützenfest 1994 ein 200 großes VIP-Zelt. Die Ausstattung mit den
VIP-Theken der Krombacher Brauerei und heller Bestuhlung war eine Bereicherung Tür das
Lohner Schützenfest. Sehen und gesehen werden, in diesem Zelt war es möglich!






















































